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ColoniusViertel
Innovatives Leben mit Weitsicht

COLONIUSVIERTEL – 
INNOVATIVES LEBEN MIT WEITSICHT
Kölsches Panorama garantiert! Einen freien Blick auf 

den Fernsehturm und den Kölner Dom bietet dieses 

Veedel, in dem sich Einfamilien- und Doppelhäuser 

mit Sattel- und Pultdächern, bevorzugt mit innova-

tiver Haustechnik und ökologischer Nachhaltigkeit, 

ansiedeln.

PARKVIERTEL – LEBEN IN DER NATUR
Angrenzend an das Golfparkgelände erleben 

Sie hier die Vielfalt Europas: moderne Haus-

formen, Landhausstil und mediterranes Ambi-

ente – Einfamilien- und Doppelhäuser aus z. B. 

Putz, Holz, Lehm, Naturstein und rotem Ziegel 

mit großzügigen Gärten.

ASPELVIERTEL – LÄNDLICHES WOHNEN 
MIT TRADITION
Dörfl iche Gartenstadtsiedlung mit gutem 

 Nachbarschaftskontakt, bunt angelegte Gärten, 

rosenberankte Spaliere, die Gartenbank im Vor-

garten – die Hausformen sind hier traditionell 

eher rheinisch, z. B. Häuser mit Satteldächern, 

weißem Putz oder auch Holzfassaden.

Das ColoniusViertel wird in der kommenden Ausgabe 
gesondert dargestellt. 

Wenn Sie eine zukünftige Bewohnerin / ein zukünftiger Bewohner 
dieses Viertels sind und Spaß an einer kleinen Homestory hätten, 

melden Sie sich bitte unter: info@prima-colonia.de.

Parkviertel
Leben in der Natur

„ES IST DIE SUMME 
DER DINGE,
die uns überzeugt hat und wegen der 
wir uns für Prima Colonia entschieden 
haben“, so Guido Tillmanns. „Die Inter-
nationale Friedensschule Köln können die 
Kinder in zwei Minuten zu Fuß erreichen 
und der Golfplatz ist für die Bewohner im 
Parkviertel der direkte Nachbar. Wir sind 
eine wirklich golfbegeisterte Familie, von 
den Kindern bis zu den Großeltern.

Und dann spricht auch die Infrastruktur für 
sich: Prima Colonia ist verkehrsgünstig gele-
gen und nah zum Zentrum von Köln; um zur 
Tutanchamun-Ausstellung zu kommen, haben 
wir letzte Woche 15 Minuten gebraucht. Und 

die Nahversorgung ist über die 
Einkaufsmärkte und 

viele Geschäfte 
garantiert.“ 

„BELEUCHTETE 
JOGGINGSTRECKEN,

wo gibt es das schon?“ Patric Majcherek 
ist begeistert. „Ich jogge gerne, nur nicht 

im Dunkeln. Aber zu den Zeiten, zu denen 
ich kann – früh am Morgen oder später am 
Abend – ist es halt immer dunkel und das ist 
nicht angenehm. Und hier wird es rund um 
die Golfanlage beleuchtete Wege für Wande-
rer oder Jogger geben – das ist für mich ein 
wirkliches Highlight. Ich könnte auch mit dem 
Fahrrad nach Köln. Ob ich das tue, weiß ich 
noch nicht, aber allein, dass ich es könnte … 
Außerdem ist Köln eine weltoffene, multikul-
turelle Stadt, in der man trotzdem in kleinen 
Veedeln mit Nachbarschaft leben kann – das ist 
ein spannender Gegensatz. Wir kennen Köln, 
wir sind schon seit sieben Jahren hier, waren 

vorher aber immer rechtsrheinisch, also auf der 
schäl Sick – jetzt haben wir quasi die Seiten ge-
wechselt.“ „Mir hat das Viertel Am Englischen 
Garten wegen des minimalis tischen Stils sehr 
gefallen, weiße Fassaden mit Pultdächern – das 
ist wirklich schön. Es ist ein modernes Viertel 
und wenn der Englische Garten angelegt ist, 
haben wir einen wunderbaren Ausblick“, so 
Melanie Majcherek.

„EIN FREUND GAB 
UNS DEN TIPP,
und so sind wir zu Prima Colonia gekom-
men. Wir haben auch in Junkersdorf und Lin-
denthal gesucht, uns dann aber für Widders-
dorf entschieden. Wir wohnen bislang noch 
in Aachen, mein Mann Andreas arbeitet aber 
in Leverkusen. Das war viel Fahrerei und da 
Anna, unsere Tochter, im Sommer auf die wei-
terführende Schule kommt, war das jetzt der 

i d e a l e 
Zeitpunkt 
für einen 
Ortswechsel. Dass 
es Köln sein sollte, war für 
uns irgendwie direkt klar und gar kei-
ne Frage. Für das Aspelviertel haben wir uns 
entschieden, weil wir hier ein ganz besonderes 
Grundstück bekommen konnten, das genau 
unseren Vorstellungen entsprach. Wir haben 
auch schon einige nette Nachbarn durch die 
Prima-Colonia-Nachbarschaftsfeste kennen 
gelernt und freuen uns auf die Zukunft, unser 
neues Haus und viele nette Gesichter in Köln.“ 
Sabine Schmidt

Ina Tillmanns nickt und ergänzt: „Es ist im 
Grünen und ich habe hier alles. Die Vier-
tel sind verkehrsberuhigt, also Tempo-30-
Zone und kein Durchgangsverkehr – das 
ist schön ruhig und gibt mir ein gutes Ge-
fühl wegen der Kinder. Am Wochenende 
können wir auf dem Golfplatz Stunden 
zusammen mit der ganzen Familie ver-
bringen. Das werde ich genießen.“

Ina und Guido Tillmanns mit Tim, Tabea und Chica.

Patric und Melanie Majcherek

AM ENGLISCHEN GARTEN – 
WOHNEN MIT NATÜRLICHEM FLAIR
In diesem Veedel fi nden Sie bevorzugt moder-

ne Bauformen, orientiert am Bauhaus-Stil. Der 

Park und die Hausgärten sind gestaltet nach 

dem Vorbild der englischen Landschaftsgärt-

nerei. Einfamilien-, Doppel- und Reihenhäuser 

sind über kleine Stichstraßen zu erreichen.

OBERBAULEITER  
VOR ORT …

… und zentraler Ansprech-
partner in allen Fragen ist der 
 erfahrene Oberbauleiter Hans-
Peter Köntgen. Kontakt über: 
M +49 174 3476670, T +49 221 
952746276 oder hpkoentgen@amand.de.

Sabine, Anna und Andreas Schmidt
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TERMINE 2011
Sofern nicht anders angegeben, fi nden die Veranstaltungen im 
PRIMA-COLONIA-InfoCenter statt.

Vor dem Hintergrund der 
Unsicherheit an den Kapitalmärkten, 
dem historisch niedrigen Zinsniveau 
und einer drohenden Infl ation ist 

EINE INFORMATIVE REISE DURCH DIE IMMOBILIENWELT

Finden Sie Ihre Traumimmobilie

der Wunsch nach Investitionen in 
Sachwerte gestiegen. Besonders 
umschwärmt: die Wohnungsmärkte 
in attraktiven Stadtregionen!

Die Metropolregion Köln ist eine der we-
nigen Städte mit Bevölkerungswachs-
tum – ein Beweis für die hohe Lebens- 
und Wohnqualität. Demgegenüber ist 
hier das Wohnungsangebot – insbeson-
dere in Innenstadtnähe – gering.

 Der Trend geht in die 
Innenstadt

Häuser in Innenstadtnähe stehen hoch 
im Kurs – das gilt selbst für Familien 
mit Kindern. Unbedingte Vorausset-
zung ist dabei immer eine gute Infra-
struktur. Alles vor der Tür haben und 
nah zum Dom – so ist die Maxime.

 Selbstgenutzt, als 
Altersvorsorge oder als 
Kapitalanlage

Das gilt für selbstgenutzte Immobi-
lien genauso wie für Immobilien als 
Kapitalanlage. Denn das rückläufi ge 

Wohnungsangebot in Köln führt bei 
steigender Nachfrage zu steigenden 
Preisen – und das freut jeden Eigen-
tümer. 

 Alles zum Thema 
Wohnimmobilie

Die Kölner Immobilienmesse im Gür-
zenich am 30. April erwartet einen 
noch stärkeren Besucherandrang, als 
im letzten Jahr mit rund 5.000 Besu-
chern schon zu verzeichnen war. Unter 
dem Motto „Wohnen & Leben in der 
Region“ präsentieren rund 50 Aussteller 

ihre Wohnungs-, Haus- und Neubau-
angebote (nähere Informationen auch 
unter: www.koelner-immobilienmesse.
de). Es wird u. a. eine Talkrunde zum 
Thema alternative Wohnformen und die
Renaissance der Wohngenossenschaft 
bei Prima-Colonia-Bauvorhaben geben. 
Bei freiem Eintritt werden zudem ein 
Messebistro und kostenlose Kinderbe-
treuung angeboten. Die Messe ist eine 
Plattform für den Austausch von Infor-
mationen, kompetente Beratung und 
wissenswerte Fachvorträge rund um 
die Immobilie – ein Muss für jeden, der 
sich für Wohneigentum interessiert.   ■

Beginenhof als eigene Genossen-
schaft zu bauen. Bis Juni soll die Ge-
nossenschaft gegründet sein und die 
Finanzierung stehen, das ist sicherlich 
die Hauptarbeit in den nächsten Wo-
chen, und dann – kann gebaut wer-
den!“, so Christine Müthrath, die sich 
mit Angelika Klisch und Karola Kilens 
um die Öffentlichkeitsarbeit der Köl-
ner Beginen kümmert. 
 
Das Ministerium für Bauen und Ver-
kehr des Landes NRW hat den Kölner 
Beginenhof als Landesmodellprojekt 
bestätigt, was neben der Anerken-
nung noch den ganz handfesten Nut-
zen der fi nanziellen Förderung mit 
sich bringt. Die formale Gründung 
der Wohngenossenschaft ist für die 
Zeit nach Karneval geplant; dann 
wird auch eine größere Präsentation 
des Wohnprojekts stattfi nden; den 
genauen Termin entnehmen Sie bitte 
der Internetseite www.beginen.de.

Nach der anschließenden Fahrt quer 

Einsteigen und losfahren hieß es 
am 7. November in der Mark-
mannsgasse 7 im Herzen der 
Kölner Altstadt in der Nähe des 
Hänneschen-Theaters. Gutgelaunt 
und voll freudiger Erwartung be-
stiegen 20 Kölner Beginen und 
rund 20 interessierte Frauen den 
Prima-Colonia-Shuttle, der sie zum 
ersten Mal gemeinsam zu 
„ihrem“ Grundstück in Prima 
Colonia bringen sollte. 

Abfahrt 10:00 Uhr mit Stopp und 
Informationstreffen im InfoCenter 
von Prima Colonia, danach Fahrt 
zum Baugrundstück. An der Straße 
Unter Linden gegenüber der Inter-
nationalen Friedensschule Köln und 
in direkter Nachbarschaft zu der 
künftigen Parkanlage „Am Eng-

lischen Garten“ wird er stehen – der 
erste Beginenhof Kölns. Das eher 
mittelprächtige Wetter konnte den 
Frauen die Laune nicht verderben. 
„Es ist schon ein tolles Gefühl, wenn 
man direkt hier vor Ort ist. Mit Hilfe 
der Pläne kann man sich gut vorstel-
len, wie es hier bald aussehen wird“, 

freut sich Karola Kilens. „Bisher ha-
ben zwei Workshops mit den bisher 
20 Frauen, die im Kölner Beginen-
hof gemeinsam leben möchten, 
stattgefunden. Was die Finanzie-
rung angeht, haben wir uns nach in-
tensiver Beratung kurz vor Weih-
nachten dafür entschieden, den 

DAS WOHNPROJEKT DER KÖLNER BEGINEN NIMMT FORM AN

Exkursion zum Baugrundstück

JANUAR
22.01.   Prima Colonia und Lamberti auf der 

Kölner Möbelmesse: Präsentation des 
eigens für Prima Colonia entwor-
fenen Baddesigns

27.01.  „Projekt Beginenhof Köln“ – 
Workshop für Kölner Beginen im 
Beginenfenster, Markmannsgasse 7, 
50667 Köln

  CIS/IFK – Infoabend für „neue Eltern“, 
Neue Sandkaul 29 in Köln-Widdersdorf

FEBRUAR
10.02.  CIS/IFK – Infoabend für „neue 

Eltern“, Neue Sandkaul 29 in Köln-
Widdersdorf

24.02.  Rheinenergie-Kundenveranstaltung

  CIS/IFK – Infoabend für „neue Eltern“, 
Neue Sandkaul 29 in Köln-Widdersdorf

MÄRZ 
10.03.  CIS/IFK – Infoabend für „neue Eltern“, 

Neue Sandkaul 29 in Köln-Widdersdorf

18.03.  XING-Treffen – CIS/IFK, 
Neue Sandkaul 29 in Köln-Widdersdorf

24.03.  CIS/IFK – Infoabend für „neue Eltern“, 
Neue Sandkaul 29 in Köln-Widdersdorf

APRIL 
02.04.  CIS/IFK – International Day, Neue 

Sandkaul 29 in Köln-Widdersdorf

07.04.  CIS/IFK – Infoabend für „neue Eltern“, 
Neue Sandkaul 29 in Köln-Widdersdorf

30.04.  Zweite Kölner Immobilienmesse im 
Gürzenich Köln unter dem Motto 
„Wohnen & Leben in der Region“, 
von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der 
Martinstraße 37, Kölner Altstadt,
u. a. mit einer Talkrunde zum Thema 
Genossenschafts-Wohnen und zum 
Genotec-Konzept

MAI
08.05.  Tulpenfest – Widdersdorfer schaffen 

was … Rund 30 Widdersdorfer 
Firmen aus den Bereichen Handel, 
Handwerk und Dienstleistung 
präsentieren ihr Angebot unter dem 
Motto „Wir schaffen in Widdersdorf“ 
rund um das InfoCenter und die 
Allee Unter Linden.

14.05.  CIS/IFK – Tag der offenen Tür, Neue 
Sandkaul 29 in Köln-Widdersdorf

durchs Wohnquartier Prima Colonia 
ging es um 12:30 Uhr zurück zum 
Beginenfenster, wo bei einem an-
schließenden Imbiss noch individu-
elle Fragen innerhalb der Wohn-
gruppe geklärt wurden.

Es werden noch Mitwohnerinnen 
gesucht! 

„Gern hätten wir mehrere Generati-
onen unter einem Dach; willkom-
men sind auch allein erziehende 
Mütter mit ihren Kindern“, so An-
gelika Klisch. An jedem zweiten 
Sonntag im Monat fi nden im Begi-
nenfenster sogenannte Interessen-
tinnen-Frühstücke statt, bei denen 
man sich in netter Runde informie-
ren und kennen lernen kann.

Kontakt für interessierte Frauen: 
T +49 160 4054315; 
info@beginen.de; 
www.beginen.de   ■

Die Kölner Beginen besichtigen gemeinsam den Bauplatz des ersten Kölner Beginenhofes.

PRIMA COLONIA InfoCenter

PRIMA COLONIA InfoCenter

Unter Linden (Zufahrt über: 

Adrian-Meller-Straße)

50859 Köln-Widdersdorf

T +49 221 95274610 oder per 

E-Mail und Internet:

info-center@prima-colonia.de

www.prima-colonia.de

Öffnungszeiten: 
mo.–fr.: 9:00–17:30 Uhr, 
sa.–so.: 12:00–16:00 Uhr

♡ ♡PROJEKT 
BEGINENHOF KÖLN

An jedem zweiten Sonntag im 
Monat fi nden Interessentinnen-

Frühstücke statt im 

Beginenfenster, Markmannsgasse 
7 in der Kölner Altstadt.

PROJEKT 
GUT IN WIDDERSDORF

Jeden ersten und dritten Freitag im 
Monat fi nden Werkstattgespräche 

in den Räumen der CIS/IFK, 

Neue Sandkaul 29 in Köln-
Widdersdorf, statt.


